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Hallo,

ich habe seit einem Jahr und 2 Monaten in Niedersachen das Referendariat gemacht, müsste
aber aus gesundheitlichen Gründen das Referendariat erst mal beenden und zu einem späteren
Zeitpunkt fortsetzen.
Meine Seminarleitung meinte, ich sollte mich für ein halbes JAhr krank schreiben lassen, von
der Prüfung zurücktreten und die Entlassung beantragen, da sonst alles in meine AKte käme
und mich sonst der Amtsarzt möglicherweise für den Schuldienst als ungeeignet hält. Ich
könnte mich dann neu bewerben.
Eine Bekannte von mir meinte jedoch, ich würde dann kein Arbeitslosengeld bekommen und
sollte mir das gut überlegen.
Morgen werde ich gleich mal bei der Agentur für Arbeit nachfragen.
Habt ihr eine Idee, was jetzt das beste wäre? Kennt ihr Leute, die in einer ähnlichen Situationen
waren?
Hat es viell. auch damit zu tun, was es für eine Krankheit ist, ob sie eher körperlich oder
psychisch ist?

Ich würde mich über Antworten freuen
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